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Utetheisa pulchella (LINNAEUS, 1758), der Punktbär, 
nach über 160 Jahren wieder in Niedersachsen 

(Lepidoptera, Erebidae, Arctiinae) 
 

Utetheisa pulchella (LINNAEUS, 1758), the Crimson Speckled, back in Lower 

Saxony after more than 160 years (Lepidoptera, Erebidae, Arctiinae) 
 

- Reiner Theunert - 
 

Der Punktbär, auch Harlekinbär oder Prunkbär genannt, Utetheisa pulchella 
(LINNAEUS, 1758), ist eine in den altweltlichen Tropen und Subtropen weit verbreitete 
Art, die als gelegentlicher Wanderfalter in Mittel- und Nordeuropa auftritt und sich 
während des Sommers manchmal fortpflanzen kann (STEINER et al. 2014). In der 
aktuellen Auflage des Verzeichnisses der Schmetterlinge Deutschlands von GAEDIKE 
et al. (2017) ist sie für Niedersachsen für die Zeit vor 1900 vermerkt (Tab. 1).  
 

 
 

Abb. 1: Utetheisa pulchella bei Langenhagen am 26.10.2022. 
 

Am 26.10.2022 fotografierte der Verfasser einen Falter (Abb. 1) bei Langenhagen. 
Dieser nahm Nektar aus Rainfarnblüten auf einer Brache an einem Kiessee auf (MTB 
3524/2-07). An dem Tag betrug die Tageshöchsttemperatur 20 Grad Celsius, in den 
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folgenden Tagen lag sie noch höher, geschuldet einer warmen Südwestströmung von 
Spanien her. Der sehr gute Erhaltungszustand des Schuppenkleides lässt allerdings 
darauf schließen, dass der Falter nicht von Südwesteuropa oder gar Nordafrika kam. 
Eher ist zu vermuten, dass Falter der vorhergehenden Generation unbemerkt weit nach 
Norden kamen, ermöglicht durch den geradezu heißen und trockenen Sommer 2022, 
und Nachkommen davon dann in der letzten Oktoberdekade auffielen, letztlich 
vielleicht weil es bis dahin keinen Frost gab! „Frische“ Falter werden in Deutschland 
besonders im Mai/Juni und September/Oktober angetroffen (REINHARDT 2016).  
 

Im Internet jedoch  (https://www.lepiforum.de/2_forum_2017.pl?md=read;id=44474; 
eingesehen am 8.11.2022) wird vermutet, dass es im Oktober wegen jener Südwest-
strömung zu einem starken Einflug auch nach Deutschland kam; beginnend am 
21.10.2022. Im Widerspruch dazu steht aber, dass über 50 Falter, die angeführt 
werden,  „völlig frisch“ oder zumindest „frisch“ waren, also unbeschädigt waren. Von 
den meisten lagen Fotos vor.  
 

Während Falter im 20. Jahrhundert in Nordwestdeutschland nicht festgestellt wurden, 
scheinen zuvor welche des Öfteren ins heutige Niedersachsen gelangt zu sein. JORDAN 
(1886) verweist auf Beobachtungen in den Räumen Göttingen, Osnabrück, Lüneburg, 
Hamburg und Bremen, wobei das Auftreten selten gewesen sein soll oder es sich nur 
um einzelne Exemplare handelte. Für Göttingen nennt er Anfang Juli als Erschei-
nungszeit, für Hamburg den Monat August. Den Angaben bei REINHARDT (2016) 
folgend stammen all diese Angaben aus der Zeit vor 1858, so dass es sich um einen 
Wiederfund für Niedersachsen nach über 160 Jahren handeln würde.  
 
Weitere Falter wurden in Niedersachsen lt. lepiforum.de am 28.10.2022 bei Helmstedt 
und am 30.10.2022 bei Emden fotografiert.   
 
Tab. 1: Zeitliche Zuordnung der Utetheisa pulchella-Nachweise in den deutschen 

Bundesländern nach GAEDIKE et al. (2017).  
 

Schleswig-Holstein (inkl. Hamburg) vor 1900 

Mecklenburg-Vorpommern 1900-1980 

Niedersachsen (inkl. Bremen) vor 1900 

Sachsen-Anhalt 1900-1980 

Brandenburg (inkl. Berlin) ab 2001 

Nordrhein-Westfalen ab 2001 

Hessen 1900-1980 

Thüringen vor 1900 

Sachsen ab 2001 

Rheinland-Pfalz ab 2001 

Saarland ab 2001 

Baden-Württemberg ab 2001 

Bayern ab 2001 
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Abb. 2: Falter wie in Abb. 1. 
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